
Die Gemeinde Fraunberg im Jahre 

2019 
und wie sie von der Presse widergespiegelt wurde 

 
Die Geschichte der Gemeinde Fraunberg soll hier anhand von Zeitungsüberschriften 
dargestellt werden.  

Ausgewertet wurden Berichte des Erdinger Anzeigers (EA) des HALLO-
Verlages und der Moosburger Zeitung. Den Blättern gilt unser Dank!   
 
_________________________________________________________________________________ 

Legende 
Blaue Schrift: Erscheinungsdatum / Quelle / Originalüberschrift 
Grüne Schrift: Anmerkungen zu den Artikeln 
Schwarze Schrift: Bilderbeschriftung 
_________________________________________________________________________________ 
 
02.01. EA- Gemeinderat mit Leib, Seele und Verstand – Berufliche Gründe: Dr. Johann Lex legt 

Mandat in Fraunberg nieder (22 Jahre war er Mitglied im Gemeinderat Fraunberg. Seine 
berufliche Laufbahn führt den 57-jährigen Dr. Johann Lex nach Frankfurt). 

 
Buch, Löwe und Kerze: Zum Abschied überreichte Bürgermeister Hans Wiesmaier dem langjährigen Gemeinderat Dr. 
Johann Lex Geschenke 

 
17.01. Moosburger Zeitung- Neuer Gemeinderat vereidigt (Georg Bart von der Wählergemeinschaft 

Maria Thalheim ist gemäß Liste Nachfolger des ausgeschiedenen Gemeinderates Dr. Johann 
Lex). 

  
 Bürgermeister Hans Wiesmaier gratuliert  dem neuen Gemeinderat 



18.01. EA- Wohnungen für 100 neue Reichenkirchener (ca. 41 bis 44 neue Wohnungen sollen im 
neuen „Baugebiet  im  Osten von Reichenkirchen“ entstehen. Laut Bebauungsplan sind 
Einzel-, Doppel- und auch Mehrfamilienhäuser zugelassen.) 

  
21.01. EA- Datenschutz-Wahn als Gefahr fürs Ehrenamt / Neuwahl bei den Frohsinnschützen 

Reichenkirchen – Auch neue Verordnung großes Thema (Vorstand Franz Karbaumer und sein 
Vize Bernhard Schraufstetter wurden einstimmig wiedergewählt. Thema bei der Versammlung 
war auch die neue Datenschutzgrundverordnung. Viele sehen in der komplizierten 
Gesetzeslage eine Gefahr für die Bereitschaft zum Ehrenamt) 

 
 

29.01. EA- Eine durch und durch boarische Feuerwehr / Jahreshauptversammlung ohne Weißwürst? 
Das gibt es in Maria Thalheim nicht (Auch wenn die Vereinsgaststätte jetzt ein Ristorante ist, 
braucht man im ehemaligen Gasthaus Stulberger auf bayerische Traditionen nicht verzichten.) 

 



31.01. Moosburger Zeitung- Wiesmaier will „Aufstand der Normalen“ /MdL Ulrike Scharf und 
Vizelandrat Jakob Schwimmer zu Gast beim Neujahrsempfang (Dritter Neujahrsempfang der 
Gemeinde Fraunberg mit vielen Gästen aus Politik, Gesellschaft, Vereinen, Kirche, Schule, 
Kinderhaus, Landwirtschaft und Wirtschaft im vollbesetzten Bürgersaal des 
Gemeindezentrums. Bürgermeister Hans Wiesmaier gab das Motto aus: „Neue Mitten finden, 
neue Mitten stärken“. Das Gemeindeorchester Fraunberg und ein gemischter Kinderchor 
untermalten die Veranstaltung). 

   
 Für einen herzlichen Auftakt des 3. Neujahrsempfangs der Gemeinde Fraunberg sorgten der Jugendchor 
Reichenkirchen und der Jugendchor Maria Thalheim. Unter Leitung von Angelika Obermaier und Hubert Bart 
brachten sie der versammelten Gesellschaft ein Ständchen mit dem Titel „Einfach nur so“. Für ihren Gesang und den 
Text, der auf unsere Gemeinde gemünzt war, erhielten sie einen großen Applaus. 
 

06.02. Moosburger Zeitung- Schäffler und Showfunken zu Gast / Großartiger Bürgerball der 
Gemeinde Fraunberg mit abwechslungsreichem Programm (Volles Haus herrschte beim 25. 
Bürgerball der Gemeinde Fraunberg am Samstagabend im Gasthaus Strasser. Die Schäffler 
und die Showfunken aus Taufkirchen sorgten für ein unterhaltsames Showprogramm).

 
 Die Showfunken aus Taufkirchen begeisterten das Publikum 

 



07.02. EA- Rathausabschied nach 17 Jahren (Die langjährige Mitarbeiterin im Gemeindeteam, 
Monika Feuchtgruber, geht in den Ruhestand und wird von Bürgermeister, Gemeinderat und 
den Kolleginnen und Kollegen herzlich verabschiedet). 

  
v.l.n.r.: Rosemarie Schäffler, Helga Poldinger, Hermann Hofer, Bürgermeister Hans Wiesmaier, Sabine Deutsch,  

 Monika Feuchtgruber, Georg Neumaier, Betty Angermaier, Verwaltungsleiter Friedhelm Eugel 
 

09.02. Moosburger Zeitung- Musikalische Gäste aus Brasilien (Porto (Portugal), Berlin, Hamburg, 
Dedemsvaart (Holland), Wuppertal, Stuttgart, Waiblingen, Salzburg – und Oberbierbach, 
standen auf dem Reiseplan des brasilianischen Jugendstreichorchesters „Camerata Ivoti“, das 
bereits zum 3. Mal in der Gemeinde Fraunberg gastierte. Ermöglicht wurde der Abstecher des 
äußerst professionell auftretenden Jugendensembles aufgrund der langjährigen Verbindungen 
der Familie von Fraunberg in den brasilianischen Bundesstaat Rio Grande do Sul, und dem 
Organisationstalent von 3. Bürgermeisterin und  Kulturreferentin Anni Gfirtner. Bürgermeister 
Hans Wiesmaier begrüßte die jungen Künstler und freute sich zusammen mit den 
Konzertbesuchern auf einen „wunderbaren Abend“ bei klassischer und volkstümlicher 
südamerikanischer Musik. ). 

  
 Die jungen Künstler aus Brasilien waren nicht zum ersten Mal in Bierbach zu Gast 

 
 
 



14.02. EA- Schäffler geben ihr Stelldichein am neuen Gemeindezentrum (Gut 300 Zuschauer waren 
gekommen um sich die Schäfflergruppe aus Taufkirchen nicht entgehen zu lassen. Diese bot 
ein beeindruckendes Schauspiel, das bis ins 16. Jahrhundert zurückgeht und alle 7 Jahre 
aufgeführt wird). 

  
An die 30 historisch gewandete Fassmacher in Begleitung von Blasmusik kamen nach Fraunberg um auch hier  

 Kurzweil zu verbreiten 
 

21.02. EA- Immer mehr Kinder kommen auch freitags / Offene Ganztagesschule in Fraunberg: 
Steigendes Interesse an Betreuung (Seit der Gründung der OGTS vor drei Jahren hat sich die 
Zahl der Kinder vervielfacht. 44 Mädchen und 27 Buben profitieren mittlerweile vom Lehr- und 
Betreuungsangebot). 

 
25.02. EA- Sein Platz am Grünen Markt bleibt nun leer / NACHRUF Bartholomäus Reiter aus 

Lohkirchen verkaufte über 60 Jahre lang Kartoffeln, Palmkatzerl und mehr (Der Landwirt aus 
Lohkirchen belieferte jahrelang den Grünen Markt in Erding und ist dort mittlerweile zu einer 
Institution geworden. Im Alter von 89 Jahren ist er nun friedlich eingeschlafen). 

 

  
 
 



02.03. EA- Die Container sind da / Provisorische Lösung gegen die Raumnot im Kinderhaus (Ab 
sofort findet der Turnunterricht im Fraunberger Kinderhaus St. Florian in einem modernen 
Wohncontainer statt. Diese wurden zwischen Kinderhaus und ehemaliger Lehrerwohnung 
aufgestellt und sollen bis zur Erweiterung des Kinderhauses als Provisorium überbrücken). 

  
 
 

13.03. HALLO- Erste Frau in Kriegerverein-Vorstandschaft (Petra Unterreitmeier aus Kleinthalheim 
(Gemeinderätin) ist die erste Frau in der Vorstandschaft des Maria Thalheimer Kriegervereins. 
Sie nimmt ab sofort das Amt der Schriftführerin wahr). 

  
 
 

15.03. EA- Das neue Löschauto ist da (Vor der Sitzung wurde das neue Löschfahrzeug der 
Freiwilligen Feuerwehr Fraunberg den Gemeinderäten präsentiert. Eine feierliche 
Inbetriebnahme erfolgt im Mai). 

  



23.03. Moosburger Zeitung- Besondere Raritäten gespielt / Trio Étoiles begeisterte im vollbesetzten 
Bürgersaal (Einen besonderen musikalischen Leckerbissen bekamen Fraunbergs 
Konzertliebhaber mit dem Trio Étoiles serviert. Im vollbesetzten Bürgersaal des 
Gemeindezentrums, verzauberten Sarah Lilian Kober, Vanja Sedlak und Vadym Palii die 
Konzertgäste mit ihrer Musik und stellten sich als wahre „drei Sterne“ heraus.  
In ungewöhnlicher Orchesterbesetzung (Klavier, Sopransaxophon, Baritonsaxophon) brachten 
sie Werke von Claude Debussy, Alain Crepin, Philippe Geiss, Dimitri Shostakovich, Guillermo 
Lago, Mikhail Glinka, und Edvard Grieg). 

   
 

04.04. EA- Tausende Schüsse und am Ende gewinnt immer Hubertus / SEKTIONSWETTBEWERB: 
Gastgeber Fraunberg zum dritten Mal in Folge Mannschaftssieger – Ranft schlägt Wiesmaier  
(21.723 Schuss wurden bei 321 Einlagen von 260 Schützen abgegeben. Für alle gab es 320 
Sach-und Geldpreise, darunter Mountainbike, Flachbildfernseher oder Couch).

  
06.04. EA- Wiesmaier will’s wieder wissen / BÜRGERVERSAMMLUNG FRAUNBERG 

Gemeindechef tritt bei Kommunalwahl erneut an  (Die Bürgerversammlungen in Fraunberg, 
Bierbach und Grucking sind ausgezeichnet besucht. Bürgermeister Hans Wiesmaier nutzt die 
Gelegenheit um seine erneute Bereitschaft zur  Kandidatur bei der Kommunalwahl 2020 als 
Bürgermeisterkandidat in den Ring zu werfen). 

  



09.04. EA- Lebenswerte vor Schlosskulisse  (Die Fraunberger Künstlergruppe um Franz Angermaier, 
Cilla Bachmaier, Evelin Dudek, Dagmar von Fraunberg, Rosmarie Preuße und Helga 
Stowasser hat mit viel Liebe an einem Gemeinschaftskunstwerk gearbeitet. Sechs Glasfenster 
zu den Themen Frieden, Erlösung, Freiheit, Bildung, Hoffnung und Vergebung wurden vor der 
Kulisse des Schlosses Fraunberg installiert und feierlich der Öffentlichkeit präsentiert).

 
 
15.04. EA- Der Vorsitz über Jahrzehnte liegt in der Familie / Lorenz Angermeier seit 34 Jahren an der 

Spitze des Kriegervereins Reichenkirchen – Sein Vater war 37 Jahre Chef  (Lorenz 
Angermeier wurde bei den Neuwahlen als Vorstand des Kriegervereins Reichenkirchen 
bestätigt).  

.  

 

16.04. EA- Die Wallfahrtskirche liegt ihnen am Herzen / Förderverein Maria Thalheim ist stolz auf den 
renovierten Hochaltar – Vorstand wiedergewählt  (Der Förderverein hat derzeit 75 Mitglieder. 
241 Bausteine (Spenden über 500 €), wurden bisher verbaut).  

.  



25.04. EA- Auf dem Weg zum größten Kinderhaus im Kreis / ST.FLORIAN FRAUNBERG Entwurf 
des Erweiterungsbaus kommt gut an – Kosten: 1,8 Millionen (Für 10 Gruppen im Kindergarten 
und Krippe wird geplant. Ein Erweiterungsbau im Anschluss an die derzeitige Kinderkrippe 
(Außentreppe) soll der Planung Rechnung tragen).  

 

27.04. Moosburger Zeitung- Nächstes Jahr 100. Geburtstag / Jahreshauptversammlung des Krieger 
und Soldatenvereins mit Ehrungen (Auf seiner Jahreshauptversammlung stellt der Krieger- 
und Soldatenverein Fraunberg die neuen Sakkos für das im nächsten Jahr anstehende 
Wiegenfest vor). 

 
 

29.04. EA- „Ein einziges Trauerspiel“ / BREITBANDAUSBAU Fraunberg muss Erschließung für 105 
Haushalte neu ausschreiben (Der Anbieter, dem die Gemeinde die Versorgung der restlichen 
105 Haushalte anvertrauen wollte, hat einen Rückzieher gemacht.  Er hätte bei gestiegenen 
Kosten nur 35 Haushalte anbieten können. “Diese dritte Ausbaustufe gemäß dem 
Bundesprogramm ist ein einziges Trauerspiel“, erklärte Bürgermeister Hans Wiesmaier).  

 

01.05. Moosburger Zeitung- Feierlichkeiten am 1. Mai / Waldesruh-Schützen stellen Prachtstangerl 
auf (Die Waldesruhschützen aus Rappoltskirchen sind in diesem Jahr die einzigen 
Maibaumaufsteller in der Gemeinde Fraunberg. Sie boten den zahlreichen Besuchern eine 
Traumkulisse und überzeugten mit ausgezeichneter Versorgung der Gäste aus Nah und 
Fern).  

 
 



14.05. EA- Schlossmauer „immer ein Pflegefall“ / Sanierung über drei Jahre hat 110.000 Euro 
gekostet – Zuschuss von Stiftung (Die Ringmauer um das Fraunberger Schloss stammt aus 
dem 13. Jahrhundert. Die Instandhaltung der zum Teil mittelalterlichen Anlage erfordert viel 
Aufwand, sowohl in finanzieller als auch in organisatorischer Hinsicht. Die Familie von 
Fraunberg, die ununterbrochen, mittlerweile schon in 28. Generation im Schloss wohnhaft ist, 
könnte ohne Unterstützung von außen die Aufgabe nicht bewältigen. Die Tochter des Hauses, 
Dagmar von Fraunberg, war als ausgebildete Restauratorin selbst an den Arbeiten beteiligt. 
Ein Zuschuss über 30.000 Euro kam in diesem Fall von der Deutsche Stiftung Denkmalschutz, 
die wiederum von Lotto Bayern Gelder erhält).  

 
Der Leiter des Ortskuratoriums München, Dipl.-Ing. Axel Hofstadt und Schlossherrin Herdana von Fraunberg vor der 
Bronzetafel an der Ringmauer. weiter v.l.n.r.: Dieter von Fraunberg, Beatrix Numberger, Anja von Fraunberg, 
Architekt Florian Zehetmeier, Dagmar von Fraunberg, Günter Wimmer, Bürgermeister Hans Wiesmaier, Moritz 
Freiherr von der Heydte von der „Deutsche Stiftung Denkmalschutz“, Martin Bellheim, von der „Untere 
Denkmalschutzbehörde“, Sabine Zehetmeier, Kulturreferentin Anni Gfirtner 

 
20.05. EA- Dreimal Grund zum Feiern / Fraunberg begeht Festtag mit Kirchenpatrozinium, 

Fahnennachweihe und Fahrzeugweihe (Den Auftakt bildete der festliche Patroziniums-
Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Florian, zelebriert von Diakon Christian Pastötter. Unter 
dem Dach des Gemeindezentrums fand man sich zur Weihe und Übergabe des LF 20 wieder. 
Bürgermeister Hans Wiesmaier gab bekannt, dass die Freiwillige Feuerwehr nun wieder zu 
100 % einsatzbereit sei. Er dankte seinem Gemeinderat, der sich der 350.000 € teuren 
Anschaffung bewusst war und sie aufgrund der Erfordernisse einstimmig mittrug).  

 
Die Aktiven der FF-Fraunberg vor ihrem neuen Einsatzfahrzeug 



03.06. EA- Kaiserwetter bei Trachtenwallfahrt / Zwölf Vereine aus dem heuer 100-jährigen Isargau 
nahmen teil (Die traditionelle Trachtlerwallfahrt an Christi Himmelfahrt wurde heuer zum 59. 
Mal vom Volkstrachtenverein Wartenberg organisiert. Startpunkt ist jeweils Fraunberg).  

 
 

06.06. EA- Zu Ehren von Christiane Horn / Gedächtnisausstellung für verstorbene Bildhauerin (Einen 
wahren Kunstschatz beherbergte das Gemeindezentrum Fraunberg in seinem Bürgersaal. 
Skulpturen der 2001 verstorbenen Wartenberger Künstlerin, Christiane Horn, waren dort zu 
besichtigen und zeugten durch ihre Meisterhaftigkeit, sensible Gestaltung, Tiefgang und 
Leichtigkeit von der Schaffenskraft der Ausnahmebildhauerin. Über 100 Besucher wohnten 
der Vernissage bei und viele besuchten die Ausstellung).  

 
 

24.06. EA- „Glaube – nicht nur Worte, sondern Taten“ / 67. Landkreiswallfahrt am Sonntag nach 
Maria Thalheim – Rund 2000 Gläubige („Es ist schon etwas Besonderes, feststellen zu dürfen, 
dass auch nach 600 Jahren die Wallfahrt nach Maria Thalheim noch nichts an ihrer 
Faszination eingebüßt hat“, meinte der Festzelebrant, Weihbischof Rupert Graf zu Stolberg, 
der von Landrat Martin Bayerstorfer, zugleich Vorsitzender des Wallfahrtskuratoriums, 
herzlichst begrüßt wurde. Dies belegten etwa 2.000 Gläubige, die sich zur 67. 
Landkreiswallfahrt auf den Weg machten, um dem Festgottesdienst beizuwohnen).  

 



24.06. EA- Neu im Rathaus / Sandra Mock ist Verwaltungsangestellte (Vor Eintritt in die 
Tagesordnung der 86sten Gemeinderatssitzung nutzte Bürgermeister Hans Wiesmaier die 
Gelegenheit um eine neue Mitarbeiterin im Gemeindeteam dem Gremium vorzustellen.  
Sandra Mock ist bereits seit 1. Juni im Team und wird hauptsächlich in den Aufgabengebieten  
Mitteilungsblatt, Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Bürgeranfragen, Meldeamt, Passamt 
u.v.m. tätig sein.).  

 
 

09.07. EA- Unter Marias Mantel / Skapulierfest: In Fraunberg wird alte Tradition neu belebt (Auf 
Initiative des Fraunberger Pfarrgemeinderates wurde das Skapulierfest neu belebt. Dem 
Festgottesdienst am 14. Juli wohnten viele Gläubige aus Nah und Fern bei (Skapuliere 
reichten nicht aus und mussten nachbeordert werden). Der Fraunberger Kirchenchor St 
Florian feierte zugleich sein 30-jähriges Bestehen und trug zur musikalischen Gestaltung des 
Gottesdienstes mit der Messe Missa Brevis G-Dur KV140 und dem Laudate Dominum von 
Mozart bei).  

 



11.07. Moosburger Zeitung- Bauarbeiten in der Ortsmitte vor Fertigstellung (Die Gestaltung der 
Ortsmitte Fraunberg findet einen vorläufigen Abschluss. Die Neue Straßenführung und die 
daraus entstandenen Freiflächen werden vollendet. Zur Aufbringung der neuen Teerdecke, 
muss die Ortsdurchfahrt in Kürze für zwei Tage komplett gesperrt werden).  

 
 
 

19.07. EA- „Die Krönung des Rokoko“ / Wallfahrtskirche Maria Thalheim: Restaurierung der sechs 
hochwertigen Seitenaltäre hat begonnen (Die Restaurierungsarbeiten in der Wallfahrtskirche 
Maria Thalheim gehen weiter. Der Förderverein der Wallfahrtskirche hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, die Renovierung von zwei der sechs Seitenaltäre selbst zu finanzieren).  

 
 

24.07. EA- Landjugend, Badeweiher und Bauwagen / JUGENDFORUM Fraunberger Nachwuchs 
stellt sehnlichste Wünsche vor (Jugendliche im Alter zwischen zwölf und 16 Jahren wurden 
zum Jugendforum ins Gemeindezentrum eingeladen. 35 folgten der Einladung und brachten 
auf sehr engagierte Weise ihre Wünsche und Vorstellungen dar).  

 



29.07. EA- „Auf dem richtigen Weg zum ewigen Leben“ / 600 Jahre Wallfahrt: 400 Gläubige pilgern 
von Fraunberg nach Maria Thalheim (Die Fußwallfahrt war einer der Höhepunkte der 
Festlichkeiten zum 600sten Wallfahrtsjubiläum. Pfarrer Gregor Bartkowski war überwältigt von 
der großen Anteilnahme und kommentierte die anstehende religiöse Feier mit den Worten: 
„So einen Gottesdienst erlebt man nur einmal“).  

 
 
 

07.08. EA- Treue SGR-Mitglieder (Im Rahmen des Sportplatzfestes {Sigi Wanner-Gedächtnisturnier} 
ehrte Hans Scheffzik, Vorsitzender der SG-Reichenkirchen, treue Vereinsmitglieder“).  

 
 

10.08. Moosburger Zeitung- Gott näher gekommen / Pfarrverband hat nach zehn Jahren wieder eine 
Bergmesse in Tirol gefeiert (115 Gläubige aus den fünf Pfarreien haben sich nach über 10 
Jahren auf den Weg nach Scheffau in Tirol gemacht. Die Organisation der Bergmesse 
übernahmen in bewährter Weise der Ridinger Bergfreund Martin Huber sowie vom Ridinger 
Pfarrgemeinderat Alexandra Eschbaumer und Sophie Angermeier in Zusammenarbeit mit 
Diakon Christian Pastötter).  

 



16.08. EA- Das 600-Jahre Gütesiegel / Wallfahrtsort Maria Thalheim: Ilse Aigner enthüllt Gedenktafel 
- Lichterprozession (Hoher Besuch hatte sich in unserem Wallfahrtsort Maria Thalheim 
angesagt. Keine geringere als Landtagspräsidentin Ilse Aigner, die oberste Repräsentantin 
des Bayerischen Landtags, nahm an der Marienandacht mit Lichterprozession und Enthüllung 
der Jubiläumstafel am Vorabend zum Frauentag teil. Das Fest des Wallfahrtsjubiläums in 
Maria Thalheim sah die Landtagspräsidentin als „Lebensgefühl“ im Einklang mit den vielen 
schönen Festen in Bayern, um die wir von den meisten Menschen beneidet werden. Dieses 
Lebensgefühl und unsere Gesellschaft leben von Menschen, die „ein bisschen mehr tun“, 
meinte Aigner. Sie verwies dabei auf die vielen Ehrenamtlichen, ohne die unser Land anders 
aussehen würde. Der Wallfahrt in Maria Thalheim sah sie daher enthusiastisch entgegen und 
prophezeite ihr auch in 600 Jahren noch präsent zu sein). 

 
 

30.08. Moosburger Zeitung- Ortsdurchfahrt ab heute Nachmittag wieder frei (Die Ortsdurchfahrt 
Fraunberg ist nach der Erneuerung der Teerdecke und der Straßenmarkierungen wieder frei. 
„Nächste Woche rücken noch die Gärtner an und werden die neu entstandenen 300 
Quadratmeter Grünbereiche bepflanzen“, so Wiesmaier). 

 



30.08. EA- Sie packen fleißig zusammen an (Unter der Leitung von Reichenkirchens Kirchenpfleger 
Anton Maier (2. v. l.) wird derzeit der Pflasterweg zum Kircheneingang unter großer Mithilfe 
Pfarreiangehöriger erneuert). 

 
 

09.09. Moosburger Zeitung- Los geht’s für Tobias, Felix und Alexander / Die Reichenkirchner 
Drillinge können den ersten Schultag kaum erwarten (Für insgesamt 36 Abc-Schützen aus der 
Gemeinde beginnt am morgigen Dienstag ein neuer Lebensabschnitt. Mit dabei sind Tobias, 
Felix und Alexander Ott aus Reichenkirchen, die ersten Drillinge aus der Gemeinde). 

 
 

13.09. EA- Schulhaus ein Schmuckstück (Das Schulhaus in Reichenkirchen hat während der Ferien 
im August nicht nur ein neues Dach bekommen, sondern auch einen neuen Außenanstrich 
sowie einen Abstellraum im Dachgeschoss. Von den ca. 100.000 Euro Baukosten, wurden 
90% Zuschuss durch den Bayerischen Staat gewährt). 

 



20.09. Moosburger Zeitung- Gebete auf dem Berg / Friedensmesse vom Kriegerverein war sehr gut 
besucht (Sie gehört mittlerweile schon zur Maria Thalheimer Tradition – die Bergmesse beim 
Randlkofer Feldkreuz am Marienweg. Gemeinsam betete man für den Frieden und am Ende 
bedankte sich der Vorsitzende des Krieger- und Soldatenvereins Maria Thalheim, Franz 
Obermaier, bei den zahlreichen Gästen fürs Kommen). 

 
 

23.09. EA- Flächenverbrauch mit Qualität / Architektenkammer informiert sich über 
Gemeindeentwicklung Fraunberg (Im Rahmen der bayerischen Klimawoche machte der 
„Klimabus“ der Bayerischen Architektenkammer auch in Fraunberg Station. Etwa 40 
Interessierte unter der Führung von Architekt Florian Lichtblau waren unterwegs, um 
Antworten und Lösungsansätze zu den Fragen unserer Zeit zu finden.  
Ziel war dabei auch das neue Gemeindezentrum Fraunbergs, das als Anschauungspunkt für 
ein „herausragendes Projekt in energieeffizienter und nachhaltiger Bauweise“ vorgestellt und 
besichtigt wurde und dem damit erneut eine Anerkennung zuteilwurde). 

 
 
01.10. EA- Spendenlauf beim Sportplatzfest / FC Fraunberg: 3500 Euro für vom Schicksal 

getroffenen Familie (Ein volles Programm war geboten, beim Sportplatzfest des FC Fraunberg 
auf dem Vereinsgelände. Besonderen Zuspruch erntete der Spendenlauf für die Familie 
Humm/Obermaier aus Oberbierbach, die erst kürzlich aufgrund eines tragischen 
Unglücksfalles in arge Bedrängnis geriet. Den ganzen Tag über hatten die Festbesucher die 
Gelegenheit für 2 Euro pro Runde um den halben Trainingsplatz zu laufen oder für 50 Cent 
pro Schuss an der Fußballgeschwindigkeitsmessanlage seine Schusskraft zu messen. Und 
dieses Angebot wurde fleißig angenommen. Sogar die Spieler der SG Reichenkirchen 
machten sich nach ihrem Punktspiel auf den Weg nach Fraunberg und beteiligten sich 
zusammen mit ihrem Gegner dem SV Moosen am caritativen Rennen). 



 
Spendenübergabe an Familie Humm 

 

02.10. EA- Operation Kirchplatz ist angelaufen (Nach einem langwierigen Entscheidungsprozess 
unter Einbindung der Dorfgemeinschaft, kirchlicher Vertreter und der Vereine hat nun in 
Reichenkirchen die Maßnahme Kirchplatz begonnen. Während der Bauarbeiten ist die Straße 
nur einseitig befahrbar. Die Parkplätze an der Lohkirchner Straße stehen für die Dauer der 
Bauarbeiten als Zwischenlösung zur Verfügung). 

 
 

05.10. HALLO- Vorstandswechsel in Grucking / Das Ende einer Ära: Anton Haller übergibt Regiment 
der Schützengesellschaft Germania an Nachfolger Bernhard Lanzinger (Nach 21 Jahren 
Amtszeit übergibt der 61-jährige Gruckinger Schützenmeister schweren Herzens aber mit 
gutem Gewissen an seinen 42-jährigen Nachfolger Bernhard Lanzinger). 

 
v.l.: Anton Haller, Bernhard Lanzinger 



09.10. EA- Immergrün vertraut junger Chefin / Schützenmeisterin Heidi Lachner einstimmig 
wiedergewählt (Der Schützenverein Immergrün Thalheim bestätigt einstimmig die zweit 
Amtszeit von Heidi Lachner als Schützenmeisterin). 

 
 
22.10. EA- L’Italiano: Grande jetzt solo / „Beim Berge“ in Maria Thalheim ist ein Pächter weg (Ab 

sofort führt der 56-jährige Koch Giovanni Grande mit seiner Familie und dem bisherigen 
Personal die Pizzeria alleine weiter). 

 
 
05.11. EA- Feuer frei seit 90 Jahren / Hubertus-Schützen Fraunberg feiern 90. Geburtstag – Blick in 

die Geschichte (Mit einer kleinen aber feinen Feier beging der Schützenverein Hubertus 
Fraunberg sein 90-jähriges Jubiläum. Den Auftakt bildete ein Gottesdienst in der Pfarrkirche 
St. Florian Fraunberg, der den verstorbenen Mitgliedern gewidmet war. Mit dabei waren auch 
hier schon die Ortsvereine sowie die Schützenvereine der Sektion Fraunberg mit ihren 
Fahnenabordnungen. Nach dem Gottesdienst begab man sich ins Vereinslokal Gasthaus 
Stulberger. Schützenmeister Gerhard Zehetner erinnerte in einem kurzweiligem Rückblick an 
das Vereinsgeschehen vom Zeitpunkt der Gründung im Jahre 1929 bis dato). 

 



14.11. EA- 100 Prozent für Hans Wiesmaier / Wählergemeinschaft Maria Thalheim steht geschlossen 
hinter Bürgermeister – 16 Kandidaten (Oberbierbach: Bei der Aufstellungsversammlung der 
Wählergemeinschaft Maria Thalheim stimmten 68 Wahlberechtigte zu 100 Prozent für den 
bisherigen Bürgermeister Hans Wiesmaier. 16 Kandidaten haben sich bereit erklärt, für die 
Gemeinderatswahl anzutreten). 

 
 

15.11. EA- Fraunberger Frauenpower / Bürgermeister Hans Wiesmaier freut sich über den großen 
Rückhalt und die vielen Kandidatinnen (Fraunberg: Bei der Aufstellungsversammlung der 
Wählergemeinschaft Fraunberg stimmten 59 von 60 Wahlberechtigten für den bisherigen 
Bürgermeister Hans Wiesmaier. 17 Kandidaten habe sich bereit erklärt, für die 
Gemeinderatswahl anzutreten). 

 
 
16.11. EA- 100 Prozent für Wiesmaier und 16 ambitionierte Kandidaten / Wählergemeinschaft 

Reichenkirchen stellt Gemeinderatsliste auf und unterstützt den Bürgermeister (Grucking: Bei 
der Aufstellungsversammlung der Wählergemeinschaft Reichenkirchen erreichte 
Bürgermeisterkandidat Hans Wiesmaier wieder das 100-Prozent-Ziel. 72 Stimmberechtigte 
wählten zudem 16 Kandidaten für den Gemeinderat). 

 



27.11. EA- Ein Holzstern für jeden neuen Fraunberger Grundschüler (Sterne als Paten für 
Schulkinder: So lässt sich das neue Projekt an der Maria Thalheimer und der 
Reichenkirchener Grundschule beschreiben. Die Idee dazu hatte der Fraunberger Künstler 
Michael Maier, umgesetzt wurde es zusammen mit der Schreinerei Westermaier aus 
Kleinthalheim und finanzieller Unterstützung des Gewerbevereins Fraunberg). 

 
 
28.11. EA- Ultrafeinstaub: Fraunberg ist an Bord / Unterstützung für Wartenberg bei Messungen – 

Wiesmaier nimmt Ministerium in die Pflicht (Der Markt Wartenberg hat eine Messstation 
angeschafft. Daran beteiligt sich nach mehrheitlichem Beschluss des Gemeinderates nun 
auch Fraunberg mit 500 Euro jährlich). 

 
30.11. EA- Mit jungem Elan an grüner Spitze / Michael Blumoser führt Liste an – sein Vater folgt ihm 

von der SPD (Josef Blumoser war bisher seit 25 Jahren als SPD-Mitglied im Fraunberger 
Ratsgremium. Er hat nun sein Parteibuch gewechselt und tritt auf dem siebten Listenplatz für 
die Grünen an). 

 
 
06.12. Moosburger Zeitung- Ein Lebensretter / Defibrillator im Feuerwehrhaus offiziell übergeben (Ein 

schon seit längerem gehegter Wunsch ging für die Freiwillige Feuerwehr Fraunberg in 
Erfüllung. Ab sofort ist sie mit einem Defibrillator ausgestattet, der im Feuerwehrhaus 
deponiert ist und bei Einsätzen mit reanimationspflichtigen Personen eingesetzt werden kann). 

 



14.12. HALLO- 10.000 Euro für Fraunberger Familie / Familie Humm verlor bei einem Unfall den 
Ehemann und die fünfjährige Tochter – Flughafenverein München spendet eine großzügige 
Summe, um der Familie zu helfen  

 
Bei der Spendenübergabe im Gemeindezentrum Fraunberg 
v.l.n.r.: Thomas Bihler, Sandra Humm, Georg Wiester, Georg Obermaier, Hans Wiesmaier, Theodor Kunze, 
Marianne Huber vorne: Tobias Humm und Florian Humm 

 
18.12. Moosburger Zeitung- Begeisternde Kinderkonzerte „Peter und der Wolf“ (Die Kinderoper 

„Peter und der Wolf“ nach Sergej Prokofjew ist ein Klassiker unter den sinfonischen Märchen. 
Das wussten auch viele Kinder (und Erwachsene) aus der Gemeinde Fraunberg, und ließen 
sich die Gelegenheit auf den musikalischen Leckerbissen nicht entgehen. Der Bürgersaal war 
bis auf den letzten Sitz- und Stehplatz gefüllt, wobei alleine schon das mitgliederstarke 
Gemeindeorchester mit seinen 40 Musikern und ihren Instrumenten einigen Platz 
beanspruchte. Die Orchesterleitung hatte Ute Auf dem Hövel, die gezeichneten Illustrationen 
kamen von Hannah Auf dem Hövel und als Sprecher fungierte Bürgermeister Hans 
Wiesmaier). 

 
Der Bürgersaal der Gemeinde Fraunberg platzte aus allen Nähten und nicht nur die zahlreichen Kinder hatten ihre 
Freude an dem gelungenen musikalischen Event 



24.12. Moosburger Zeitung- Auf dem Weg zu elf Familien / Der alte Brauch des „Christkindltragens“ 
lebt in der Pfarrei weiter (Der alte Brauch des Christkindltragens wurde bereits 2018 in der 
Pfarrei Riding von Kirchenpflegerin Anna Weber und Pfarrgemeinderatsmitglied Pia Lex 
wieder eingeführt. Der schöne Brauch wird auch heuer wieder fortgeführt). 

 
 

27.12. EA- Eine Stütze für Fraunbergs Sorgenkinder / LICHT IN DIE HERZEN Nachbarschaftshilfe 
unterstützt in vielen Notlagen (Ein Bericht über die vielfältigen Aktivitäten der und 
Hilfeleistungen der Nachbarschaftshilfe Fraunberg JAa! Jung und Alt aktiv“ - Gemeinsam älter 
werden in der Gemeinde Fraunberg”. Diese reichen von „Lesecafé“, „Lust auf Handarbeiten“, 
„Zwergerlgarten“ bis hin zu Fahrdiensten und Hilfen im Haushalt). 

 
 

  



28.12. EA- Wundervolle Waldweihnacht – mit kleiner Macke (Am zweiten Weihnachtsfeiertag luden 
die Familie von Fraunberg und die evangelische Kirchengemeinde Erding zur ersten 
Waldweihnacht auf das Fraunberger Schlossgelände - und viele waren gekommen. Pfarrer 
Henning von Aschen predigte mit einem leuchtenden Tannenbaumhut auf dem Kopf über 
Gott, der als kleines Kind in einem schäbigen Viehstall in unsere unperfekte Welt geboren 
wird. „Das ist alles andere als perfekt“, meinte Pfarrer von Aschen in Hinblick auf die 
Geschichte: „Ein Weihnachtsbaum mit Macke“. „Inzwischen finde ich einen perfekten 
Weihnachtsbaum genau so langweilig wie perfekte Menschen. Die Macke macht meinen 
Baum einmalig, ja sogar sympathisch“, meine der Pfarrer). 

 
 

 
 
 


